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4. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TuS Estorf-Leeseringen V : SC Marklohe VII 
Freitag, 12.04.2024, 20:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den SC Marklohe VII in der 4. Kreisklasse 
Herren Gruppe 1

Auch dank Markus Pätzmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SC Marklohe VII das
Auswärtsspiel beim TuS Estorf-Leeseringen V in der 4. Kreisklasse Herren Gruppe 1 mit 8:4
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Jesse Wilhelmi den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zechlin / Stubbe gegen Pätzmann / Wilhelmi hieß die
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Redlich / Nietfeld Travis /
Marx in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin
Zechlin bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen James Travis. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Markus Pätzmann hatte Mika Redlich nur im ersten Satz eine Chance. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Tjark Stubbe die Partie gegen Eberhard Marx noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ida Nietfeld
Jesse Wilhelmi in fünf Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Estorf-
Leeseringen V und des SC Marklohe VII. Benjamin Zechlin hatte gegen Markus Pätzmann beim 3:
11, 4:11, 9:11 wenig zu bestellen. Ohne Satzgewinn für Mika Redlich verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen James Travis. Lange mit Jesse Wilhelmi kämpfen musste Tjark Stubbe in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Stubbe doch als
Außenseiter in das Match. Der neue Zwischenstand war 4:5. Unglücklich war Ida Nietfeld am
Nachbartisch in der Begegnung gegen Eberhard Marx, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Marx endete. Wenige Chancen hatte
anschließend Tjark Stubbe beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Markus Pätzmann, so dass
Pätzmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stubbe nun bei 8:4, während Pätzmann bislang
8 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab
Benjamin Zechlin bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Jesse Wilhelmi noch ab und
quittierte ein 2:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:8 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Estorf-Leeseringen V die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 4:24 bei einem Saison-Sieg, 11 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SC Marklohe VII erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:0. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TuS Estorf-Leeseringen V

Doppel: Zechlin / Stubbe 0:1, Redlich / Nietfeld 1:0 
Einzel: B. Zechlin 0:3, M. Redlich 0:2, T. Stubbe 2:1, I. Nietfeld 1:1 

 SC Marklohe VII
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Doppel: Pätzmann / Wilhelmi 1:0, Travis / Marx 0:1 
Einzel: M. Pätzmann 3:0, J. Travis 2:0, J. Wilhelmi 1:2, E. Marx 1:1


